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hinlänglich bezeichnet. Wenn Handwerker in der „bittern Stunde"
tadeln, daß die vaterländische Arbeit nicht geschüzt sei oder Abends

bei überflüssigem Genuß über ungenügendes Auskommen klagen,
oder wenn Arbeiter in der Trinkstube gegen Gott und Menschen

murren, oder wenn Leute, die sich im Wirthshause gleichsam

permanent erklären, die Reform des Staates und die Reorganisation

der ganzen Gesellschaft unternehmen wollen; so braucht

man nicht mehr zu fragen, warum die einen zurückkommen und

zu Grunde gehen, und warum troz des steigenden Erwerbs noch

so viel Verwirrung und Elend verbreitet ist. Es bleibt nur eine

Frage: wie verstopft man die Quelle des Uebels?

(Fortsetzung folgt.)

Geburts- »md Sterblichkeitsstatistik
aus

dem Kreise Samen.

1. Gemeinde Savien-Thal mit ungefähr 220 Einwohnern.
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Verhältniß der Gebornen zu den Gestorbenen 3 : 4.

Durchschnittliches Lebensalter 4g Jahre.
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2. Savien-Platz mit ungefähr 360 Einwohnern.

Geboren.̂

« c- Alter der Gestorbenen.

Summe der Jahre.Jahr
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Verhältniß der Gebornen zu den Gestorbenen 7 : 6.

Durchschnittliches Lebensalter 43 Jahr.

3. Safien-Neukirch mit etwa 120 Einwohnern.
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Verhältniß der Gebornen zu den Gestorbenen etwa 2:3,1.
Durchschnittliches Lebensalter 52 Jahr.
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4. Tenna mit ungefähr 145 Einwohner.

« » « Alter der Gestorbenen.
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Verhältniß der Gebornen zu den Gestörnenen 5 :3.
Durchschnittliches Lebensalter 49 Jahr.

Unter den Todesursachen wird Altersschwäche am Oeftersten

genannt, dann Lungenentzündung, Phthisis, Wassersucht, Verblutung

und andere aber mehr vereinzelte Krankheitserscheinungen;
unter den Kindern besonders Scharlachfieber und Bräune.

Es stellt sich somit heraus, daß in Safienthal jährlich auf
je 51, am Platz auf je 50, in Neukirch auf je 42 und in Tenna
auf je 41 Menschen Einer stirbt; ein Verhältniß das im
Vergleich mit großen Städten allerdings sehr günstig ist, das aber

dennoch nicht die Höhe erreicht, wie sie sich von dem sonst so

gesunden Savierthale und der einfachen Lebensart seiner Bewohner

erwarten ließe. In A m ster d a m und Wien nämlich stirbt
durchschnittlich jedes Jahr von je 24, in Petersburg und

Berlin von je 30 Einer. Jena hat eine Mortalität von 1

zu 40, während in dem unweit davon gelegenen Flecken Nemda
gewöhnlich nur der 60ste Mensch stirbt; 1: 60 ist nach Hufeland
der geringste Grad menschlicher Mortalität; vielleicht, daß

derselbe in Savien-Thal erreicht werden könnte, wenn namentlich
in den schnellverlaufenden Kinderkrankheiten ärztliche Hülfe näher
wäre.

'^1 Um über die Mortalität in den verschiedenen Gegenden unsers Kantons

Vergleichunaen anstellen zu können, ersuchen wir die HH. Geistlichen
beider Confessioncn uns ähnliche Tabellen über das lezte Jahrzehnd sammt
genauer Zahlenaügabe der einzelnen Todesursachen gefälligst einzusenden.
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